
Noch nie hat ein Almosen das Vermögen verringert,
und indem man vergibt, mehrt Allah einem Knecht

nichts anderes als Ehre und noch nie hat sich jemand
für Allah bescheiden gegeben, ohne dass ihn Allah

dafür erhoben hätte

Von Abu Huraiarah wird überliefert, dass der Gesandte Allahs sagte: "Noch nie hat ein
Almosen das Vermögen verringert, und indem man vergibt, mehrt Allah einem Knecht
nichts anderes als Ehre und noch nie hat sich jemand für Allah bescheiden gegeben,

ohne dass ihn Allah dafür erhoben hätte!"
[Absolut verlässlich (Sahih)] [Überliefert von Muslim.]

"Noch nie hat ein Almosen das Vermögen verringert" bedeutet, dass ein Almosen zu geben
das Vermögen nicht  verringert,  sondern mehrt,  segnet und vor Problemen schützt.  Das
Vermögen  mehrt  sich  entweder  quantitativ,  indem  Allah  einem  Quellen  eröffnet,  über  die
man versorgt wird, oder qualitativ, indem Allah seinen Segen herabsendet, der größer ist als
das, was man bei der Almosen ausgegeben hat. "Indem man vergibt, mehrt Allah einem
Knecht nichts anderes als Ehre", d. h. wer dafür bekannt ist anderen zu vergeben, sie nicht
zur Rechenschaft zu ziehen und nicht zu bestrafen, bekommt eine Führungsrolle, gilt in den
Herzen als etwas besonderes, gewinnt an Ehre und Würde und wird im Dies- und Jenseits zu
einem  besonderen  Rang  erhoben.  "Noch  nie  hat  sich  jemand  für  Allah  bescheiden
gegeben...", d. h. wer sich Allah gegenüber demütig zeigt und seine absolute Schwäche vor
Ihm eingesteht, sanft mit anderen Geschöpfen umgeht und sich den Muslimen gegenüber
bescheiden zeigt, dem mehren diese Eigenschaften, wenn man sie sich zu Eigen macht,
nichts als Ansehen im Diesseits, Liebe in den Herzen und Rangstufen im Paradies.
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